
Wird in Ihrer Firma der Kaffee mit gewöhnlichen  
Haushaltskaffeemaschinen zubereitet?           
 

Wenn ja‐ nehmen Sie sich bitte einen Moment Zeit, es könnte sich lohnen! 

                     ‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, was die Kaffeeversorgung in Ihrer Firma wirklich kostet? 
 

1.  Personalkosten: 
Normalerweise kümmert sich 1 Person pro Abteilung, bzw. Kaffeemaschine um den Einkauf und 
die Kaffeeversorgung der Kollegen. 
Bei guter Planung fällt dafür trotzdem mind. 1 Arbeitsstunde pro Monat an. 
Mindestens 1 Arbeitsstunde Abwesenheit vom Arbeitsplatz für die Besorgung der nötigen 
Zutaten, wie Kaffee, Milch, Zucker. 
Rechnen Sie selbst:  
Stundenlohn …....€  x ……  Kaffeemaschinen/ Abteilungen = ……..€ monatlich. 

 

Bedenken Sie, das o.g. Beispiel ist der Idealfall! 
In der Realität wird meistens mehr Zeit benötigt, z.B., wenn zwischendurch Kaffee, Milch oder Zucker 
alle werden. Die Kosten können sich so leicht verdoppeln!  
 

2.  Energiekosten einer Haushaltskaffeemaschine mit Warmhalteplatte: 
Eine Standard‐ Kaffeemaschine verbraucht ca. 800‐1200 Watt je Stunde. 
Das bedeutet einen durchschnittlichen Verbrauch von 1 kW je Stunde. 
Durch Umfragen wurde festgestellt, dass Kaffeemaschinen in Firmen fast den ganzen Tag 
ununterbrochen angeschaltet sind, mindestens aber 5 ‐6 Stunden täglich. 
Der Preis einer kWh liegt derzeit bei ca. 0,20 €. 
Rechnen Sie wieder:  
5 Stunden à 1 KW x   0,20 € =      1,00 €   pro Tag und Maschine 
22 Arbeitstage       x   1,00 € =    22,00 €  pro Monat und Kaffeemaschine 
12 Monate              x 22,00 € = 264,00 €  jährlich pro Kaffeemaschine. 
….. Stck. Kaffeemaschinen insgesamt  x 264,00 €  = …….€ Energieverbrauch gesamt 

 

Wenn Sie meinen, Ihre Mitarbeiter gehen sehr sparsam mit Energie um und schonen den Geldbeutel 
Ihres Arbeitgebers, dann halbieren Sie die Energiekosten. 
 

Beachten Sie, in diesen Rechnungen sind noch keine Kosten f. Kaffee, Milch und Zucker enthalten!  
Auch die Anschaffungskosten der Kaffeemaschinen wurden nicht berücksichtigt‐ und die sind nicht 
unerheblich, denn sie verschleißen wesentlich schneller als gewerbliche Maschinen! 
 

Die Frage ist, wie kann man die Belastung senken, ohne auf guten Kaffee am Arbeitsplatz zu 
verzichten?? 
Die Antwort: Office‐ Coffee‐ Service mit dem richtigen System. 
 
So gelingt es Ihnen, Ihre Kosten erheblich zu reduzieren. 
Und obendrein erhalten Sie einen wesentlich schmackhafteren Kaffee, der länger frisch bleibt. 
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so freuen wir uns auf ein unverbindliches Gespräch mit 
Ihnen. 


